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Die Bundesligamannschaft des SV Lohhof stellt sich vor
In 4 Wochen startet die 2. Bundesliga Süd in die neue Saison. Heute haben wir unsere zwei altbewährten Zuspielerinnen Lisa Keferloher und 
Stefanie John für euch!

Heute im Interview: Lisa Keferloher
Was hast du in der Saisonpause gemacht?
Lisa: Erst einmal bin ich in den Urlaub gefahren und hab die freie Zeit sehr genossen. An den
Wochenenden habe ich zusammen mit Sonja Auer ein paar Beachturniere diesen Sommer
gespielt.
Richtig, und bei der bayerischen Meisterschaft am 23./24.07. seid ihr Bayerischer Meister
geworden. Nochmal herzlichen Glückwunsch dazu. Überraschend oder hattet ihr das Ziel,
am Ende ganz oben zu stehen?
Lisa: Danke! Wir konnten es beide nicht wirklich glauben, dass wir den Titel geholt haben. Für uns
kam das sehr überraschend, aber umso größer war natürlich die Freude darüber. (grinst)
Zurück zur Halle. Wir haben ja schon ein wenig was gehört, aber wie verläuft für dich bislang
die Vorbereitung?
Lisa: Ich muss sagen, sehr intensiv, aber auch sehr effektiv. Es macht auf alle Fälle wieder sehr
Spaß, zusammen mit den Mädels die Zeit in der Halle zu verbringen. Nach der Saison ist man ziem-
lich froh und glücklich, dass die Saison vorbei ist und man Pause hat, aber irgendwann vermisst
man das Team dann doch wieder und freut sich, dass es losgeht.
Was steht noch auf dem Programm in der Vorbereitung?
Lisa: Das volle Programm! Aufgrund der Hallensituation lässt sich unser Coach auch gerne mal ein
Alternativprogramm einfallen. So waren wir zum Beispiel schon im Airhop Trampolinpark München.
Wir waren dort „nur“ 1 h, aber wir waren danach genauso ausgepowert wie nach 2 h Hallentraining.
Wir hatten auch eine Menge Spaß dabei. Vom 26.08. – 30.08. fahren wir dann ins Trainingslager
nach Italien. Wir machen viele Kraft- und Balleinheiten und das ein oder andere Vorbereitungsturnier. 
Was ist dein Ziel für die kommende Saison?
Lisa: Mein Ziel ist es, mit der Mannschaft Spaß zu haben und erfolgreich zugleich zu sein. Aber
auch eine Schippe zur letzten Saison draufzulegen. 
Auf was freust du dich am meisten?
Lisa: Auf die Heimspiele mit unseren Fans, die uns immer unterstützen und die gemeinsame Zeit
mit dem Team.

Bundesliga Ticketpreise
Sicher dir heute schon deine Saisonkarte für die kommende Saison! Bestelle deine 
Saisonkarte bis 15. September 2016 und erhalte 50% Rabatt!
Tageskarte Erwachsene: 6,00 € Familiensaisonkarte: 110,00 €
Tageskarte Ermäßigt*: 4,00 € Saisonkarte Erwachsene: 45,00 €
Familientageskarte**: 15,00 € Saisonkarte Ermäßigt: 25,00 €

*gilt für Rentner, Studenten, Schüler, Azubis, Zivis, Wehrpflichtige und Behinderte (Vorlage des
Ausweises erforderlich);  ** 2 Erwachsene + max. 4 eigene Kinder

Heute im Interview: Stefanie John
Was hast du in der Saisonpause gemacht?
Stefanie: Ich habe das Fitnessstudio besucht, um die 4 Monate, die ich am Ende der letzten Saison
wegen dem pfeifferischen Drüsenfieber aussetzen musste, körperlich wieder aufzuholen. Neben-
bei habe ich mich auch im Sand sportlich betätigt und gebeacht.
Warum wieder SV Lohhof?
Stefanie: Ich bin ein Lohhofer Kindl ... und kann mir einfach nicht vorstellen, bei einem anderen Ver-
ein zu spielen. Außerdem ist Lohhof wie meine 2. Familie für mich.
Wo bist du zu finden, wenn du nicht gerade in der Halle stehst?
Stefanie: Ab September beginne ich eine Ausbildung zur Industriekauffrau. Von da an kann man
mich bei meinem Ausbildungsbetrieb sehen oder in der Berufsschule in Freising. Sonst findet man
mich bei meiner Familie, im Fitnessstudio oder auch draußen irgendwo in Unterschleißheim.
Was ist dein Ziel für die kommende Saison?
Stefanie: Ich möchte in der Saison verletzungsfrei bleiben und auch keiner großen Krankheit aus-
gesetzt sein, so wie in der letzten Saison. Dazu möchte ich weiterhin lernen, das Team zu leiten
und meine Fähigkeiten weiter auszubauen. Ein weiteres Ziel ist es mit meiner Mannschaft unter die
besten drei der Liga zu kommen.
Auf was freust du dich am meisten?
Stefanie: Am meisten freue ich mich zu sehen wie das neue Team zusammenwächst und sich ent-
wickelt. Genauso freue ich mich auf spannende Spiele und viele Zuschauer bei den Heimspielen,
die unsere Halle wieder zum Beben bringen.
Gibt es schon etwas „Typisches“ was die Mannschaft auszeichnet?
Stefanie: Ein bunter, durchgemischter und verrückter Haufen von sehr netten lauten Mädels.
Vielen Dank und wir drücken euch für die kommende Saison die Daumen.

Ben Vollbrecht



TURNEN

Bayernpokal im Rhönradturnen
in Unterschleißheim

Am Samstag, den 2. Juli 2016 fand
in Unterschleißheim in der Sport-
halle des Carl-Orff-Gymnasiums
der Rhönrad-Wettkampf der baye-
rischen Meisterschaft der Landes-
klasse im Geradeausturnen statt.

Veranstalter dieses Wettkampfs war der Bayerische
Turnverband (BTV) und Austragender die Turnabteilung
des Sportverein Lohhof e.V.

30 Sa., 13. August 2016 Sportmosaik – Landkreis-Anzeiger

SportmosaikSportmosaik
des SV Lohhofdes SV Lohhof

Geschäftsstelle: Bezirksstraße 27, 85716 Unterschleißheim 

Telefon 089/3 10 15 90 Fax 089/3 10 09 699
Montag – Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr

Kiebitzstr. 1 • 85716 Unterschleißheim
Tel.: 0 89/35 38 98 45 • Mobil: 01 74/24 36 874

fliesen-hempel@web.de

• Fliesenarbeiten • Maurer- und Verputzarbeiten
Fliesenfachbetrieb • Fugensanierung

Ihr zuverlässiger Partner für Renovierungen im HausLEICHTATHLETIK

Auf den Punkt topfit! – Lohhofs
Leichtathleten zählen zu den
besten Bayerns

Der unterfränkische Markt
Hösbach wurde am zweiten
Juliwochenende zum Schau-
platz der bayerischen Einzel-
meisterschaften der U16 und
U23. Vier Lohhofer Athleten
konnten sich für die Titel-
kämpfe in einer oder mehre-
ren Disziplinen qualifizieren.
Der „Star“ aus Lohhofer
Sicht war zweifelsohne der

15-jährige Nikola Pejakovic. In allen drei Disziplinen, in
denen er an den Start ging, erreichte er das Finale der
besten acht ! Am Samstag, dem ersten Tag der „Bayeri-
schen“, pulverisierte der Gymnasiast seinen Hausrekord
im 80-m-Hürdensprint auf 11,58 s und schrammte
damit um nur 7 Hundertstel am größten Erfolg seiner
bisherigen „Karriere“ vorbei, der Bronzemedaille auf der
„Bayerischen“. Am Sonntag konnte der M15-Athlet an
seine gute Form anknüpfen und seine Weitsprungbest-
leistung von 5,83 m einstellen. Dies bedeutete, weiten-
gleich mit dem Fünften, einen hervorragenden sechsten
Platz! Die größte Überraschung war jedoch die Teil-
nahme am Finale der schnellsten M15-100-Meter-
Sprinter Bayerns. In einer akzeptablen Zeit von 12,11 s
wurde er nochmals Sechster. 
Im Wettbewerb der W14 gingen zwei Athletinnen im Tri-
kot des SV Lohhof an den Start. Estelle Kulow, trainiert
von Lauftrainer Hans Michael Leistner,  schraubte ihre
vor Kurzem aufgestellte Bestleistung nochmals um
unglaubliche 11 s herunter. 7:22,81 min bedeuteten, in
einem schnellen Rennen auf ihren ersten „Bayerischen
Einzel“, einen tollen achten Platz! 
Isabelle Tarano Garcia, ebenfalls in der W14 startberech-
tigt, ging im 80-m-Hürdensprint sowie ihrer Paradedis-
ziplin, dem Weitsprung, an den Start. Im Hürdensprint
reichten solide 13,83 s freilich nicht für einen Einzug ins
Finale. Im Weitsprung jedoch erreichte die Gymnasiastin
das Finale der besten acht. Mit tollen 4,83 m verfehlte
sie ihren Hausrekord nur knapp und wurde damit Achte!
Mit Marina Mekidiche ging auch eine U23-Athletin an
den Start. Im 400-m-Lauf reichten 63,03 s für den fünf-
ten Platz. 
Die herzlichen Glückwünsche gehen jedoch nicht nur an
die Athleten, sondern auch an die Trainer Marlene
Escherle, Hans Michael Leistner und Henry Halbig!

Lohhofs U18-Staffel schlägt sich
wacker auf den „Bayerischen“
Austragungsort für die bayerischen U18 Meisterschaf-
ten, war in diesem Jahr das oberbayerische Erding.
Auch vier Lohhofer konnten die geforderte Norm für die
4x100-m-Staffel unterbieten und durften somit an den

Start gehen. In soliden 47,59 s freuten sich Loic Kulow,
Krisztian Langmar, Florian Troll und Nikola Pejakovic
über den neunten Platz. Monika Escherle

Am 23. Juli fanden die Kreismeisterschaften für den
Kreis Oberbayern Nord der U12 in Neufahrn statt. Mit
insgesamt 7 Athlet/-innen war der SV Lohhof dort ver-
treten. Am Ende des Tages konnte man sich über zahl-
reiche Medaillen und tolle Platzierungen freuen.
In der Altersklasse der M11 konnte niemand die Lohho-
fer Athleten schlagen und so gab es hier 6 Kreismeister-
titel in 6 Disziplinen!
Los ging es mit der 4x50-Meter-Staffel der Jungen. In
der Besetzung mit Laurence Rendl, Luca Kaltenbach,
Noah Mackedanz und Elias Sohlbach sprinteten die
Buben in einer Zeit von 31,18 Sekunden zur Goldme-
daille. Der erste Kreismeistertitel des Tages!
Im Weitsprung der M11 lieferten sich Noah und Elias ein
Kopf-an-Kopf-Rennen. Beide konnten an diesem Tag
zum ersten Mal die 4-Meter-Marke knacken. Am Ende
sicherte sich Noah mit einer Weite von 4,03 m den Titel,
dicht hinter ihm sein Trainingspartner Elias mit 4,02 m.
Doch auch der dritte Platz ging an den SV Lohhof. Mit
einer Weite von 3,69 m ersprang sich Laurence Rendl
die Bronzemedaille. Herzlichen Glückwunsch!
Ein Déjà-vu gab es beim 50-m-Sprint der M11. Wieder
gewann Noah Mackedanz, in einer Zeit von 7,98 s. Dicht
hinter ihm wieder Elias Sohlbach in einer Zeit von 7,99 s
und auf dem dritten Platz der Lohhofer Laurence Rendl
mit einer Zeit von 8,22 s. 

Der vierte Kreismeistertitel der „2005er“ Jungen folgte
im Hochsprung. Hier sicherte sich Laurence mit einem
Sprung über 1,10 m den Sieg. Den dritten Platz ersprang
sich mit Elias ebenso ein Athlet des SV Lohhof. Über-
sprungene 1,05 m sicherten ihm die Bronzemedaille.
Beim Ballwurf der M11 ließ Noah Mackedanz der Kon-
kurrenz keine Chance und holte sich den Kreismeister-
titel mit einer sagenhaften Weite von 40,00 m! Auf dem
zweiten Platz landete Laurence Rendl mit einer Weite
von 30,50 m. Um einen Meter verpasste Elias das
Podest und wurde mit guten 29 m Vierter.
Fünfte Disziplin, fünfter Sieg hieß es für Noah im
abschließenden 800-m-Lauf. Mit einer Zeit von 3:02,31
min gewann der Lohhofer seine fünfte Goldmedaille an
diesem Tag! Seine großartigen Leistungen lassen auf
eine erfolgreiche Zukunft hoffen. 
Bei den Jungen in der M10 landete Luca Kaltenbach erst
bei 3,78 m im Sand und konnte sich so, neben dem Staf-
fel-Gold, auch die Bronzemedaille im Weitsprung
sichern. In einem starken Feld landete Luca im 800-m-
Lauf mit einer Zeit von 3:01,61 min auf dem vierten
Platz.
Sein Trainingspartner Florian Englisch konnte sich in der
Alterklasse M10 über einen Finaleinzug beim Ballwurf
freuen. Mit einer Weite von 29,50 m wurde er dort Sieb-
ter.
Bei den Mädchen starteten die Lohhoferinnen Alina und
Alissa Boden in der Altersklasse der W11. Alissa zog
beim Ballwurf ins Finale der besten acht ein und wurde
mit einer Weite von 23,50 m Siebte. Alina konnte sich
über eine neue Bestleistung im 50-m-Sprint freuen. Mit
einer Zeit von 8,88 s lief sie zum ersten Mal unter 9 s. 
Das Trainerteam ist sehr stolz auf die tollen Leistungen
aller Athleten und wünscht eine erholsame Sommer-
pause!
Weitere Ergebnisse:
Luca Kaltenbach: 50m 8,40s (6. Platz), Ball 26,50m (11.
Platz)
Florian Englisch: 50m 8,58s (7. Platz), Weit 3,22m (11.
Platz)
Alissa Boden: 50m 8,15s (9. Platz), Weit 3,57m (9. Platz)
Alina Boden: Weit 3,15m (15. Platz), Ball 16,50m (13.
Platz), 800m 3:18,19min (7. Platz) Sophie Niebauer

C-Schüler zum Saisonhöhepunkt
in Topform (23.07.2016)
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Annähernd 100 Rhönradturner und -turnerinnen aus 16
bayerischen Vereinen waren gekommen, um nach
einem Jahr Pause wieder den Bayerncup auszutragen.
Schon am Vorabend war ein Großteil der Aktiven in die
Sporthalle gekommen, um sich einzuturnen, was auch
am Wettkampftag den gesamten Vormittag noch andau-
erte. Um die Mittagszeit erfolgten dann der Einmarsch
und die Begrüßungen durch die Präsidentin des SV Loh-
hof Brigitte Weinzierl und den Abteilungsleiter Hubert
Krebs.
Nach einigen Hinweisen zum Wettkampfablauf von Jörg
Bläse wurde dann für viereinhalb Stunden ohne Unter-
brechung auf zwei Wettkampfbahnen die jeweilige Kür
der Sportlerinnen und Sportler vorgetragen und bewer-
tet.
Als Höhepunkt zu vorgerückter Stunde und zur Über-
brückung der endgültigen Auswertungsarbeit zeigten
drei Teilnehmer der kürzlich ausgetragenen Weltmeis-
terschaft in den USA ihr Können. An dieser sehenswer-
ten Turn-Show war u.a. auch die Vizeweltmeisterin
Carina Peisker, eine ehemalige Lohhofer Rhönradturne-
rin, beteiligt.
Die Siegerehrung nahmen Bürgermeister Christoph
Böck und Päsidentin Brigitte Weinzierl vor. Dabei wurden
auch für die besten drei Mannschaftswertungen Wan-
derpokale vergeben, die, wie alle anderen Pokale und
Medaillen, von der Sparda-Bank gesponsert waren.
Dafür herzlichen Dank.
Beste Lohhoferin war Jana Haier, die in der Altersklasse
15/16 weiblich den 3. Platz erreichte. Garatulation!
An die Initiatorin und Hauptorganisatorin Bianca Haier
überreichte Hubert Krebs einen Blumenstrauß und
bedankte sich ganz herzlich für ihren Einsatz und ihre
Initiative. Sein Dank ging auch an alle beteiligten Hilfs-
kräfte, das Rote Kreuz und die Eltern, die durch Spenden
von Kuchen und Salaten mit zum guten Gelingen dieses
Veranstaltungsverlaufs beigetragen haben.

Bayerische Mehrkampf-Meister-
schaft mit 2 SVL-Turnerinnen 

Am Sonntag, den 3. Juli 2016
nahmen zwei Turnerinnen
des SV Lohhof an den bayeri-
schen Mehrkampfmeister-
schaften in Landshut teil.
Julia Junker startete erstma-
lig im Deutschen Achtkampf.
Begonnen wurde mit den
Turndisziplinen Sprung, Stu-
fenbarren, Balken und
Boden. Hier musste sie leider
am Schwebebalken und am
Boden Stürze hinnehmen.
Trotzdem waren die Leistun-
gen für das verletzungsbe-

dingt geringe Trainingspensum im Vorfeld solide. Bei den
Leichtathletik-Disziplinen Sprint, Weitsprung, Kugelsto-
ßen und Schleuderball im Anschluss lief es ebenso auf-
grund der Verletzung im Vorfeld nicht optimal, aber gut.
Am Ende reichte es mit 70,245 Punkten zum 10. Platz.
Simone Wagner startete im Jahn-Neunkampf. Auch hier
begann es mit den Turndisziplinen Sprung, Stufenbarren
und Boden, die allesamt gut und ohne große Patzer ver-
liefen. In der Leichtathletik, mit Sprint, Weitsprung und
Kugelstoßen, konnte sie in allen drei Disziplinen ihre
Bestleistungen übertreffen und war sehr zufrieden. Auch
im Wasserspringen konnte sie sich deutlich steigern, im
Tauchen und Schwimmen zwar nicht ganz an die Best-
leistungen anknüpfen, aber immer noch sehr gute Zei-
ten erzielen. Am Ende reichte es zu Rang 3 mit 97,654
Punkten und somit liegt sie deutlich über der geforder-
ten Qualifikationspunktzahl (91 Punkte) für die deutsche

Meisterschaft und das Internationale Deutsche Turnfest
2017.
Ein großer Dank geht an den Trainer Adolf Strobl für die
Betreuung im Vorfeld und an Jennifer Goebel für ihren
Einsatz als Kampfrichterin. Petra Töpperwein

Bayernliga-Turner schaffen den
4. Platz in Monheim
Am Samstag, den 9. Juli 2016 startete in Monheim,
nördlich von Donauwörth, der zweite Bayernliga-Wett-
kampf für die SVL-Turner, in der Hoffnung und mit der
Zielvorgabe diesmal keinen letzten Platz zu belegen. Die
Schützlinge von Trainer Adolf Strobl haben diese Vor-
gabe durch Erreichen des vierten Platzes voll und ganz
erfüllt, zumal man eigentlich zu fünft in Bestform antre-
ten wollte, sich aber ein Turner am Mittwoch vor dem
Training leider wieder eine alte Wirbelsäulenverletzung
zugezogen hat. Physiotherapeutin Caro Strobl hat ganze
Arbeit geleistet und mit entsprechendem Tape soweit
helfen können, dass der Turner dann am Wettkampf
Boden Seitpferd und Sprung sehr passabel absolvieren
konnte.
An Boden und Reck erzielten sie zwar immer noch die
jeweils schlechteste Wertung, konnten aber am Barren
die fünftbeste und an Pferd und Reck die viertbeste Wer-
tung erreichen. Beim Sprung errangen unsere Liga-Tur-
ner sogar mit 48,30 Punkten die beste Bewertung aller.
Das Wettkampfergebnis in Monheim mit Gesamtwer-
tung bisher:

WK-Punkte Ges.-Pkt. RLP
1. Unterhaching 295,35 Pkt. 1. 590,25 Pkt. 20
2. TV Fürth 1860 284,95 Pkt. 2. 574,45 Pkt. 16
3. TG Prittriching-M. 281,45 Pkt. 3. 567,75 Pkt. 12
4. SV Lohhof 271,00 Pkt. 5. 544,15 Pkt. 4
5. Exquisa Weilheim 269,00 Pkt. 4. 544,05 Pkt. 6
6. KTV Ries II 264,20 Pkt. 6. 538,30 Pkt. 2
In der bisherigen Gesamtwertung konnten sich die Loh-
hofer damit auf den 5. Platz verbessern und weisen in
der Gesamtpunktezahl knappe 0,10 Punkte mehr aus
als Weilheim, die Platz 4 belegen.
„Vor dem Wettkampf wäre ich schon mit dem fünften
Platz zufrieden gewesen, aber dass es dann am Ende für
Platz 4 gereicht hat, war schon eine gute Leistung von
meinen Mannen“, stellte Trainer Adi Strobl zufrieden fest
und blickt zuversichtlich auf den nächsten Wettkampf,
der am 16.10.2016 in Unterhaching ist. 
„Wenn wir es irgendwie schaffen, im Herbst wieder den
gleichen Kader zu stellen – dann vor allem verletzungs-
frei – dann haben wir große Chancen, nicht abzusteigen.
Wir haben versucht, in den letzten Trainings einige Feh-
ler abzustellen (z.B. an den Ringen ein Teil mehr zu tur-
nen, sodass wir keine Abzüge wegen fehlender Teile ris-
kieren) und dann noch als Abgänge B oder C Teile
einzubauen, wegen der dafür doppelten Punktewer-
tung.“

V.l.n.r.: Julia Junker und 
Simone Wagner

Von links: Julian Fäth Betreuer, Lorenz Burger, Kristijan
Kristofic, Lukas Bruder, Andreas Langenegger, Peter
Schweiberger und Trainer Adolf Strobl

TENNIS

Onassis Open mit „Griechischer
Nacht“
Bei den diesjährigen offenen Clubmeisterschaften vom
29. – 31. Juli gab es insgesamt 7 Titel zu gewinnen. Die
Damen (leider nur mit 3 Teilnehmerinnen), die Herren
Mannschaftsspieler unter und über 50 Jahre und die
Herren Freizeitspieler unter und über 50 Jahre kämpften
um Platz und Sieg. Wer in der ersten Runde verlor und
ausschied hatte noch die Möglichkeit, in der Neben-
runde für die Freizeitspieler bzw. Mannschaftsspieler
durch Siege einen der ersten drei Plätze zu erreichen
und auch so neben viel Ehre einen der wertvollen Sach-
preise zu gewinnen. Folke Reusch, Thomas Elsner, Karl
Horst, Johann Maguerre, Günter Sahrmann, Günter
Scheibein und Walter Maximilian heißen die glücklichen
Gewinner. In spannenden Spielen haben sie sich alle-
samt mit viel Kampfgeist und Ausdauer sowie tollen
Ballwechseln in ihrer Gruppe durchsetzen können und
die Zuschauer begeistert. Auf der anschließenden Sie-
gerehrung gab es für sie und auch für die Zweit- und
Drittplatzierten die Belohnung in Form von Gutscheinen
für Sportartikel, Weineinkäufe, Restaurantbesuche o.ä.
Die Gutscheine und Sachpreise wurden allesamt von
ortsansässigen Geschäften und Unternehmen gespen-
det, wofür sich der Verein recht herzlich bedankt. Gratu-
lationen gab es vom Abteilungsleiter Karl Horst und vom
Turnierleiter Manfred Fuchs. Eine besondere Ehrung –
auch mit besonders viel Applaus – wurde dem ältesten
Teilnehmer des Turniers zugedacht. Der 82-jährige Hans
Hager nahm die Auszeichnung in Form einer Weinaus-
lese dankend entgegen. 

Ein weiterer Höhepunkt des Turniers war zweifelsohne
die am Samstagabend vor den Endspielen am Sonntag
abgehaltene Players-Party unter dem Motto „Griechi-
sche Nacht“.  In mühevoller Detailarbeit hatten die Orga-
nisatoren Daniela Bauer, Carsten von Schreier und Man-
fred Fuchs mit zahlreichen Helfern die Terrasse des
Tennisstüberls in eine Partylandschaft mit griechischen
Accessoires verwandelt. Für die Versorgung der vielen
Gäste war der Wirt, Peter Hoogmoed, mit seinen Helfe-
rinnen bestens gerüstet. Ein griechisches Vorspeisen-
buffet gehörte ebenso zum Abend wie Ouzo und Wein
aus dem Land der Akropolis. Bei sommerlichen Tempe-
raturen und toller Livemusik mit der Band „Sounds Nice
Family“ wuchs die  Stimmung von Stunde zu Stunde und
ließ die Feier bis spät in die Nacht andauern. 

Erich Sagan

www.svlohhof.de




